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Kürbisfeld der Familie Mäder auf dem Amselberg

Es ist wieder Kürbiszeit
Die Ernte ist dieses Jahr mager ausgefallen, aber jetzt sind 
sie da: die Worblentaler Kürbisse. Was man aus ihnen 
alles so machen kann, zeigen die Landfrauen Vechigen.

VECHIGEN / AMSELBERG

Z
u Gast bei Familie Mäder auf  
dem Amselberg leuchten Kürbisse 
in schönsten Orange-, Gelb- und 
Grüntönen schon von weitem ent-

gegen. Die Auslage auf dem Hof ist auch dieses 
Jahr wunderschön präsentiert und einen Be-
such wert, es lohnt sich aber, sich zügig ein-
zudecken, denn «es hat so lange es hat» – und 
das ist 2026 wesentlich weniger als üblich. 
Gerade mal rund ein Drittel der gewohnten 
Menge steht zur Verfügung. Kürbisse haben 
zwar gerne warmes Wetter, aber der fehlende 
Regen hat einiges angerichtet. Immerhin – 
das verbleibende Drittel ist Genuss pur.

Landfrauen zeigen wie es geht
Das Fruchtgemüse, das botanisch gesehen 
genau genommen zu den Panzerbeeren zählt, 
ist vielseitig verwendbar. Wer sich inspirie-
ren lassen möchte, hat mit einem Kurs der 
Landfrauen Vechigen am 10. Oktober in Ut-
zigen die ideale Gelegenheit. Während Clau-
dia Mäder erzählt, welche Kürbissorten sich 
wofür eignen, zeigt Daniela Schmutz, wie 
Kürbisse als stimmungsvolle Deko eingesetzt 
werden. Degustieren und selbst kreieren sind 
hier ebenfalls Programm (Infos und Anmel-
dung via landfrauenvechigen.ch/anlaesse-und- 
kurse).� cfr 
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Fussballprofi Joël Schmied

Bleibende Freundschaften
Vom jungen Fussballer auf dem 
Sportplatz in Bolligen bis hin zur 
Bundesliga in Deutschland hat 
Joël Schmied gelernt, Rückschlä-
ge als Teil des Erfolgs anzuneh-
men und seine Ziele beharrlich zu 
verfolgen. Dabei hat er Werte wie 
Bodenständigkeit, Teamgeist und 
Loyalität bewahrt. Sehr gerne 
verfolgt er auch als Zuschauer 
Matchs. Aus familientechnischen 
Gründen stehen dabei Spiele des 
FC Lugano mit Schwager David 
von Ballmoos als Torwart hoch 
im Kurs. Gleiches gilt für den FC 
Sion, da dort immer noch viele 
seiner ehemaligen Kollegen aktiv 
sind. Ist Joël Schmied wieder  
einmal in seiner alten Heimat zu  
Besuch, dann zieht es ihn auf  
den «Spitz» zu seinen ehemaligen 
Förderern und Kollegen des FC 
Breitenrain. Und ja, auch YB liegt 
dem «Bärner Giu» aus der Agglo 
nach wie vor am Herzen, der  
sich durchaus vorstellen könnte, 
irgendwann einmal auch für den 
BSC zu spielen.� cfr

 «Ich habe nie gross ge-
träumt, sondern mir im-
mer realistische Ziele ge-

setzt», erzählt Fussballprofi Joël 
Schmied im Interview mit der 
Bantiger Post. «Supertalente sind 
die wenigsten», ergänzt der in 
Ostermundigen aufgewachsene 
Spitzensportler. Selbst zählte er 
sich nie zum Kreis der grossen 
Ausnahmespieler, hat aber zwei-
felsohne grosses Talent und steht 
heute bei einem der traditions-
reichsten Vereine Europas unter 
Vertrag.

Start beim FC Bolligen
Seine Fussballkarriere begann 
Joël Schmied im Alter von sieben 
Jahren beim FC Bolligen – und 
zwar mit einem Fehlstart: «Wegen 
einem gebrochenen Arm konnte 
ich erst einige Wochen später ins 
Training starten», schmunzelt der 
seit 2025 beim 1. FC Köln ver-
pflichtete Innenverteidiger. Seine 
Juniorenzeit verbrachte der Fuss-
baller beim FC Schönbühl. Von 
einem Scout entdeckt, erfolgte  
der Wechsel zum BSC YB. Dort 
durchlief er ab der U12 sämtliche 
Nachwuchsstufen bis zur U21, 
deren Captain er später wurde. 

Zusätzliches Ass im Ärmel
Neben dem Feld galt es zuerst im 
Schulhaus Mösli in Ostermundi-

gen und später in der Sportklas- 
se Hochfeld die Schulbank zu 
drücken. Anschliessend folgte die 
KV-Lehre beim Schweizerischen 
Fussballverband. Die Lehrzeit ha-
be er cool gefunden, erzählt der 
heute 27-jährige Spieler. Profi sei 
nach der 9. Klasse noch praktisch 
niemand und einen Plan B in der 
Hinterhand zu haben sei wichtig, 
denn längst nicht allen gelingt 
der Durchbruch. Auch bei Joël 
Schmied wäre es beinahe anders 
gekommen.

Ausdauer und  
Widerstandkraft
Als er mit 18 Jahren eine Rücken-
verletzung erlitt, sah es für die 
fussballerische Laufbahn plötz-
lich zappenduster aus. Es folgte 
eine monatelange Zeit komplett 
ohne Fussball und anstelle eines 
Profivertrags bei YB galt es, sich 
langsam wieder aufzubauen. So 
führte Joël Schmieds Weg über 
den FC Breitenrain und den FC 
Rapperswil-Jona zum FC Wil  
in die Challenge League, wo er  
unter Trainer Ciriaco Sforza den 
ersten Profivertrag bekam. Diese 
Zeit prägte den Ostermundiger 
und formte ihn zu einem robus-
ten, verlässlichen und führungs-
starken Verteidiger. Zur Saison 
2020/21 wechselte Schmied zum 
FC Vaduz und ein Jahr später 

zum FC Sion. 2025 folgten weite- 
re Meilensteine mit dem Wechsel 
zum 1. FC Köln und bereits in der 
ersten Saison mit dem Aufstieg 
des Teams in die erste Bundesliga.

Wertvolle Lebensschule
Ob er Jugendlichen empfehlen 
würde, die Profilaufbahn anzu-
peilen? Joël Schmied, der nach ei-
ner Verletzungspause erfolgreich 
in die neue Saison gestartet ist, 
überlegt kurz, um schliesslich mit 
einem überzeugten «Ja» zu ant-
worten. «Fussball ist eine super 
Lebensschule. Man lernt Diszi- 
plin, Opfergabe, im Team zu funk-
tionieren und dass man für Erfolg 
etwas machen muss».

Bilder aus dem Familienarchiv: Joël Schmied mit 7 Jahren beim  
FC Bolligen (stehend, Zweiter v. rechts) und als YB-Junior der U14

«Eine vo üs!»
Fussballprofi Joël Schmied hat seinen Weg mit Überzeugung und Leidenschaft verfolgt. 
Heute spielt der Ostermundiger beim 1. FC Köln. Seine Wurzeln hat er nicht vergessen 
und zeigt sich als reflektierter, loyaler Mensch, der auch gelernt hat, mit Rückschlägen 
umzugehen und trotz Erfolg auf dem Boden geblieben ist.

OSTERMUNDIGEN

«Fussball ist eine super 
Lebensschule. Man lernt 
Disziplin, Opfergabe, im 
Team zu funktionieren 

und dass man für Erfolg 
etwas machen muss.»
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Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION  
VOM 18. UND 19.09.2026

Wir gehen:

«Wilden Zeiten entgegen»
Kommen Sie bei uns vorbei und lassen Sie sich von 
unserem reichhaltigen Wild-Sortiment inspirieren

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten  
während den Schulferien (21.09. – 10.10.26): 
Dienstag bis Freitag: 07.00 – 12.15 Uhr   
 15.15 – 18.30 Uhr
Samstag:  07.00 – 15.00 Uhr
Montag  geschlossen

Freitag ab 10 Uhr heiss:  
Hackfleischbällchen an Tomatensauce

 | 031 921 96 60

031 859 03 55

✯Auto-Ankauf✯
Kaufe alle Marken ab Platz
Kilometer und Zustand sind egal;
Motorschaden, Getriebeschaden und 
Unfallauto.
Barzahlung mit fairem Preis
Schnelle Abholung, jederzeit erreichbar:
Tel. 079 629 24 44
Vielen Danke für Ihren Anruf (auch Sa/So)

Geschwister Reinigung GmbH
Umzug & Umzugsreinigung, Räumungen
Frühlingsreinigung & Gartenunterhalt

Chrottegässli 1, 3065 Bolligen
www.geschwisterreinigung.ch
Tel. 078 614 10 43

Nein. Du musst nicht jeden 
Sonntag in die Kirche.
Aber Lust haben, etwas zu bewegen.

Finde hier heraus,  
warum wir Menschen  
wie dich suchen.
Kirchgemeinde  
Vechigen 

Für Ihr  
täglich Wohl.
Sanitäre Installationen und Apparate

Oberdorfstrasse 37  – 3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 51 15 – info@sanitaer-weiss.ch

sanitaer-weiss.ch

Im kostenlosen Kurs «mobil sein & bleiben» 
wird Ihnen viel Wissenswertes für die 
alltägliche Mobilität vermittelt.  ExpertInnen 
geben Ihnen Einblick in die vielfältigen 
Möglichkeiten des öffentlichen Verkehrs 
(Informationen zum Billettangebot im 
Tarifverbund und national, zu Fahrplänen, zu 
den ÖV-Apps und zum sicheren Reisen mit dem 
ÖV). Im praktischen Teil wird u.a. am Billett-
automaten geübt. Die Polizei sensibilisiert Sie 
für Sicherheit und Unfallprävention im 

Strassenverkehr. So bleiben Sie zu Fuss und 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln sicher 
und unabhängig mobil.

Anmeldung
Pro Senectute Kanton Bern
E-Mail: bildungundsport@be.prosenectute.ch

Bitte beachten Sie:  
Das Kursdatum wurde geändert.

Mobilitätskurs in Ostermundigen
07. Oktober 2026, 08.30 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt Mundige (Tell)
Bernstrasse 101

B R O C A N T E 
diesen Samstag, von 10 bis 17 Uhr  

im Güterbahnhof Ostermundigen, Bahnhofareal 3
Wir verkaufen direkt aus dem Lager: Möbel, Stühle, 

Teppiche, Porzellan, Bilder, diverse Kleinobjekte aller Art, 
Kurioses und vieles mehr! Schauen Sie herein. 

Wir freuen uns auf euch! lecorbeau.ch
Tel. 031 931 15 01

info@bantigerpost.ch

Meine Region 
und meine

Jubiläumskonzert  
im Reberhaus Bolligen

60 Jahre  
Steppin Stompers Dixieland Band

mit Adam Taubitz, Violine

19. September 2026, 19.30 Uhr  

Abendkasse geöffnet ab 18.30 Uhr
Vorverkauf: ticketpark.ch 
Eintritt: Fr. 35.–
Gratis Park im Dorfmärit 19

www.steppinstompers.ch

Augenarztpraxis 
Talgut

Komplette Verkehrsmedizinische 
Kontrolluntersuchungen für Inhaber 
aller Führerschein-Kategorien jeden 
Alters. (Personen- und Lastwagen)

Talweg 2  • 3063 Ittigen 
Telefon: 031 305 50 00

www.augenarzt-ittigen-bern.com
Sprechstunde nach Vereinbarung
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Markus Schäfer, Vizepräsident VeNatur,  
hier mit der Abfallgreifzange in Aktion

Die Aeschimutz-Jungengruppe hat zuerst  
das Schulareal Stämpbach von Abfall befreit 
und anschliessend coole Basteleien kreiert. 
Hier auf dem Bild: Lias, Luan und Elia

Verdientes Zvieri und fröhliche Stimmung  
nach getaner Arbeit

Nicole Gabi sorgt an ihrem freien Nachmittag 
engagiert mit für ein sauberes Vechigen

Livio, Laurin mit Uhu Schuhu, Robin mit 
Colatier und Lino haben bewiesen, dass aus 
Wegwerfmaterialien tolle kreative Werke 
entstehen können

Die vielen Zigarettenstummel waren wohl  
der grausigste Fund

Beim Aufräumen wurden verschiedene Routen 
gemacht. Hier auf dem Bild die Tour Gruppe Utzigen

Man nehme zwei alte Bierdosen,  
bespraye diese und fertig sind die Vasen,  
die jedem Designerstück beste Konkurrenz 
machen

Nawin Herrmann und seine Mutter kurz vor 
dem Streifzug als Trashheros durchs Dorf

Heidi, Hannah und Aaron haben die Handschuhe 
montiert und sind bereit zum Sammeln

 VECHIGEN

Clean-Up-Nachmittag
Vergangenen Freitag wurde im Rahmen eines vom Eltern Verein Vechigen und VeNatur initiierten Clean-Up- 
Nachmittags ein Zeichen gegen Littering gesetzt. Auf den ersten Blick scheint Vechigen ein sauberes Dorf  
zu sein und doch wurden innerhalb kurzer Zeit säckeweise Abfall gesammelt. Nach getaner Arbeit, die einmal 
mehr zeigte, dass Freiwilligenarbeit gesellig ist und Spass macht, gab es für alle ein leckeres Zvieri.  cfr

Die beiden Organisatorinnen  
Michaela Jordi, Vorstandsmitglied VeNatur (l.) 
und Annabelle Marchand, Vorstandsmitglied 
Eltern Verein Vechigen



Bantiger Post Nr. 38, 16. September 2026	 Seite 5

Gesund, modisch & schönSeite 10 Bantiger Post Nr. 36, 5. September 2019

KOSMETIKSTUDIO

Bahnhofplatz 15
3076 Worb
031 839 60 40
www.held-kosmetik.ch

BEATRICE HELD

Sehr geehrte Kundschaft
von Coiffure Yvonne in Stettlen

Das Geschäft bleibt aus gesundheitliche
Gründen zur Zeit geschlossen.

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis.
T. Riesen-Thiébaud

Gerne empfehle ich Ihnen: 
Coiffure zum Spycher

Dorfstrasse 1 | 3075 Rüfenacht | 031 839 75 74

Neu bei Coiffure Bigi

Die Kunst der sanften 
Haarentfernung mit «Zucker-Gel»
100% natürlich

Resultat: seidige, glatte und geschmeidige Haut
Termin nach Vereinbarung, auch abends
AHV/Studenten: 10% Vergünstigung

Brigitte Witschi, 3323 Bäriswil
Telefon 079 709 83 52 125459Tel. 079 709 83 52 | www.coiffeurbigi.ch

Modisch,
gesund

und
schön

Gesund und Vital durch den Herbst? – Wir unterstützen Sie dabei! 

Birnel Winterhilfe Aktion: 
Vorbestellung in der Drogerie Dreier 

Wie alle Jahre unterstützen wir 
die Winterhilfe Schweiz
mit dem Verkauf von Birnel. 

Jetzt bestellen bis 9. November, 
abholbereit ab 21. November. 

Dispenser 250 g	 Fr. 5.40 
Glas 500 g	 Fr. 9.10 
Glas 1 kg	 Fr. 13.90 
Kessel 5  kg	 Fr. 64.20 
Kessel 12.5  kg	 Fr. 153.60 

Drogerie Naturheilmittel R. Dreier GmbH, info@drebo.ch 
Rachel Dreier | Kernstrasse 1 | 3067 Boll | T 031 839 00 22 

Coiffure Vreni
Damen- und Herrensalon
Lauterbachstrasse 121, 3068 Utzigen
Auf Wunsch mache ich auch Hausbesuche.
Gerne erwarte ich Ihren Anruf.
079 667 35 02

Grösse: 5-spaltig / 95 mm

XZX

Akupunktur Gratisbehandlung
gültig bis 31.12.2026

für eine

20 jähriges Jubiläum

Bahnhofstrasse 61

Burgdorf 
034 422 82 90 

St. Urbanstrasse 3

Langenthal
062 922 44 17 

Bernstrasse 162

Zollikofen
031 911 43 57 

Wert CHF 118.-

Akupunktur Gratisbehandlung
gültig bis 31.12.2026

für eine

20 jähriges Jubiläum

Bahnhofstrasse 61

Burgdorf 
034 422 82 90 

St. Urbanstrasse 3

Langenthal
062 922 44 17 

Bernstrasse 162

Zollikofen
031 911 43 57 

Wert CHF 118.-
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SEIFENKISTENRENNEN BOLLIGEN

Sommerwetter und zwei Fuder Strohballen
Es ist ein Hobby für Tüftlerinnen und Tüftler: Seifenkistenrennen. Wer an lottrige Holzkisten denkt, 
liegt falsch. Seifenkisten sind mittlerweile richtige Hightech-Kisten.

BOLLIGEN

W
underbares Som-
merwetter sorgte 
am ersten Sep-
temberwochen-

ende für optimale Rennbedin-
gungen. Zwei Fuder Strohballen 
sicherten die 450 Meter lange 
Rennstrecke die Stampbachgasse 
hinunter und gaben die vielen 
Kurven vor. Ohne Scheu und mit 
sichtlich viel Spass sausten die 
mutigen Fahrerinnen und Fah-
rer durch den Parcours Richtung 
Tal. An beiden Tagen wurde die 
Rennstrecke insgesamt neunmal 
befahren. Acht Läufe wurden ge-
wertet, das schlechteste Ergebnis 
gestrichen. 23 Teams starteten 
mit fantasievollen Seifenkisten. 
Die 207 Rennläufe 
verliefen alle unfallfrei.  
Dies zur Erleichterung
des Organisationskomitees 
von Bernhard Hari und Jene
Novaković, die das Rennen
zum zweiten Mal leiteten.
Das Team Kamikaze gewann

vor Silberpfeil und den Krauch- 
thaler Brothers. Der Sieger legte 
ab Beginn weg eine Zeit unter ei-
ner Minute vor und gewann alle 
acht Läufe. Vom LC Bern-Ban-
tiger durfte er den gespendeten 
und erstmals vergebenen Sieger-
pokal entgegennehmen. Traditio-
nell betreuten die Lions-Mitglie-
der auch in diesem Jahr die Fest- 
wirtschaft im Startbereich, deren 
Reinerlös in die Kasse des Seifen-
kistenrennens fliesst. Der Sport-
anlass ist ein Familien- und Gene-
rationenfest. Der 13-jährige Niels 
(Team Flash Lizard) nahm zum 
dritten Mal teil, gemeinsam mit 
Simon. Die Väter unterstützten 
sie beim Bau des Boliden. Am 

Rennen feuerten ihn 
seine Grosseltern bei 

den Fahrten an. Es 
reichte für Rang 10. 

Nun überlegt Niels, wie er  
das Fahrzeug für nächstes 

Jahr umbauen und schneller 
machen kann. Beat Giauque / ga

Pokalübergabe an Sieger 
«Kamikaze» durch André Liniger 
(Lions) und Jene Novaković (OK)    

«Silberpfeil» unterwegs zwischen 
den Strohballen

Besprechung des Speakers 
mit dem OK, Bernhard Hari und 
Jene Novaković   

Niels vom Team «Flash Lizard» 
in der Startreihe

... bereits unterwegs in voller Fahrt

Pinkig: Team «CeJuBo Racing» 
 (Cevi Junschi Bolligen)

Startvorbereitungen …

Lions-Team am Sonntag im Einsatz: Urs Lützelschwab, Thomas Probst,  

Thomas Bernhard, Präsident Thomas Weber mit Pokal, Anna Mast und  

Stefanie Spahr als Neumitglieder und Nik Stuber (hinten), Alain Rossier

Rennatmosphäre ...
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter: 
bolligen.ch/amtliches

Film «Liebe, Wut und Milchzähne»
Als junger Vater, der seinen Kindern eigent-
lich liebevoll begegnen will, fragt sich der Re- 
gisseur Domenik Schuster in seinem Film (d/f), 
weshalb er sich im Alltag mit seinen Kindern 
immer wieder in eine Art Erziehungsautomat 
verwandelt. Dieser Automat setzt seine Kinder 
unter Druck und manchmal spricht er Drohun-
gen aus. Woher kommt dieser Erziehungsau-
tomat? Wie schlimm ist er wirklich? Und wie 
um alles in der Welt wird man ihn wieder los?

Die Gemeinden Ittigen und Bolligen zeigen 
zusammen mit der Mütter- und Väterberatung 
Kanton Bern den Film. Dieser richtet sich 
besonders an Eltern, Grosseltern, Bezugs-, 
Fachpersonen von Kindern von 0 bis 5 Jah-
ren. Nach dem Film gibt es eine moderierte 
Diskussion.

Wann: Dienstag, 3.11.2026, 19.30–21.30 Uhr

Wo: Reberhaus, Kirchstrasse 9, 3065 Bolligen

Der Anlass ist kostenlos, 
eine Anmeldung sehr erwünscht: �

Einwohnergemeinde Bolligen

Samstag, 19. September, 19.30 Uhr

Steppin Stompers 
Dixieland Band
«Spielen, was Spazz macht!»

Die Band Steppin 
Stompers passt in 
keine Schublade, 
aber sie fesselt 
und begeistert  
das Publikum seit 
über 60 Jahren! 
Eine unter vielen 

Auszeichnungen: Kulturpreisträger Baselland 
im Jahre 2002. 

Ein Konzertabend der seinesgleichen sucht, 
lassen Sie sich überraschen!
Vorverkauf: www.reberhaus.ch

JA zur Berner Bildungsinitiative
Gute Bildung ist das Fundament eines starken 
Kantons Bern. Sie sichert die Fachkräfte von 
morgen, schafft Chancengleichheit und stärkt 
die Demokratie. Damit Kinder und Jugendli-
che ihr Potenzial entfalten können, braucht es 
in allen Regionen gute Schulen und genügend 
ausgebildete Lehrpersonen. Heute verschärft 
sich jedoch der Lehrpersonenmangel: Immer 
mehr Personen unterrichten ohne vollständi-
ge Ausbildung, während Lehrpersonen durch 
Zusatzaufgaben belastet werden.

Die Berner Bildungsinitiative will deshalb zent-
rale Grundsätze in der Kantonsverfassung ver- 
ankern: eine flächendeckend hohe Bildungs-
qualität, ausreichend qualifizierte Lehrpersonen 
und Rahmenbedingungen, die den Unterricht 
wieder ins Zentrum stellen. Lehrpersonen 
sollen mehr Zeit für ihre Kernaufgabe haben: 
Schülerinnen und Schüler zu unterrichten, zu 
begleiten und zu fördern.

Konkret ergänzt die Initiative Artikel 43 der 
Berner Kantonsverfassung. Sie schreibt keine 
einzelnen Massnahmen vor, setzt aber klare 
bildungspolitische Leitplanken für Kanton 
und Gemeinden. Die SP Bolligen unterstützt 
die Berner Bildungsinitiative und empfiehlt 
ein Ja: für starke Schulen, faire Chancen und 

Der Gemeinderat gratuliert

zum 90. Geburtstag 
Hans-Peter Schmid 
Flugbrunnenstrasse 18, 3065 Bolligen 
18. September 1936

Eduard Keck 
3065 Bolligen 
20. September 1936

Lokales und Regionales

Hurra Herbstferien!

Diesen Freitag ist letzter Schultag vor den 
Herbstferien. Anschliessend geniessen die 
Worblentaler Kids drei Wochen freie Zeit.

Verschiedene Feriencamps und Freizeitange-
bote sorgen mit attraktiven Programmen für 
eine abwechslungsreiche Zeit. So bietet unter 
anderem der FÄGER für die Stadt Bern und 
seine Partnergemeinden vielseitige Möglich-
keiten mit Sport, Kunst, Technik, Ausflügen, 
Spiel und Spass. Infos und Anmeldung via 
faeger.ch.� cfr

Der heimliche Gärtner  
unter unseren Füssen

Er hat keine Beine, keine Augen und bekommt 
für seine Arbeit keinen Rappen. Trotzdem  
gehört der Regenwurm zu den fleissigsten 
Helfern in unseren Gärten und Wiesen. Un-
ter unseren Füssen lockert er die Erde, zieht 
abgestorbene Pflanzenteile in den Boden und 
hilft dabei, wertvollen Humus zu bilden. Seine 
kleinen Gänge sorgen dafür, dass Luft und 
Wasser besser in die Erde gelangen.

Das ist besonders bei starkem Regen wichtig. 
Ein lockerer, gesunder Boden kann mehr 
Wasser aufnehmen und speichern. So fliesst 
weniger Wasser oberflächlich ab, was auch 
dazu beitragen kann, lokale Überschwem-
mungen zu vermindern. Wenn Sie also bei 
der nächsten Gartenarbeit einen Regenwurm 
entdecken, setzen Sie ihn behutsam zurück 
in die Erde. Er hat schliesslich noch eine 
Menge Arbeit vor sich. �  tpa 

eine erfolgreiche Zukunft unserer Kinder und 
Jugendlichen.

Nein zur «Neutralitätsinitiative» der SVP 
und Nein zur Ernährungsinitiative: 
siehe letzte Ausgabe und SP-Website

SP Bolligen

Sport flash  
Starker Bolliger Nachwuchs in Wasen
Bolligen: Am traditionellen Herbstmehrkampf 
in Wasen durfte sich der TV Bolligen über drei 
Kategoriensiege, fünf weitere Podestplätze so-
wie zahlreiche gute Leistungen freuen.

Noah Gammeter gewann in der Kategorie 
U10M des Jahrgangs 2018 den Wettkampf 
souverän mit 1205 oder 377 Punkten Vor-
sprung. Bei den U12-Athletinnen des Jahr-
gangs 2016 erreichte Lilja Häfliger mit 1394 
Punkten den ersten Rang. 

Für ein weiteres Glanzlicht des Tages sorgten 
die Bolligerinnen in der Kategorie U14W des 
Jahrgangs 2014. Ava Dällenbach gewann mit 
hervorragenden 1909 Punkten.� be
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Publireportage

PARTNER:

Möchten Sie  …
…	zur Erhaltung und Förderung
	 des beruflichen Nachwuchses sowie
	 des Bildungswesens beitragen?

…	sich an wirtschaftlichen Stellungnahmen,
	 welche den Mittelstand betreffen,
	 beteiligen?

…	Kontakte zu den lokalen Behörden pflegen?

Und auch  …
… interessanten Vorträgen beiwohnen
	 sowie andere Firmen kennenlernen?

… von gemeinsamen Werbeauftritten profitieren?

… netzwerken?

Dann werden Sie Mitglied.

gv-bio.ch, info@gv-bio.ch

Zukunft erleben, Chancen nutzen!

Die Berufstour verbindet Unternehmen, Jugendliche, Eltern und Schulen, um Einblicke in die Berufswelt zu 
ermöglichen. Unternehmen präsentieren sich als attraktive Arbeitgeber, während junge Talente praxisnah 
Berufe entdecken, Netzwerke knüpfen und ihre Zukunft aktiv gestalten. 29 Unternehmen und zwei Gemeinden 
öffneten dieses Jahr ihre Türen für den Berufsnachwuchs.

Gässlisacher 1  •  3065 Bolligen  •  031 921 07 43  •  info@buri-kaufmann.ch
SANITÄR  •  SPENGLEREI  •  WERKLEITUNG  •  SOLARANLAGE

Kindertagesstätte

Butzus
Bolligenstr. 109, 3065 Bolligen, 031 922 12 82

muff+schmutz ag
E L E K T R O • T E L E M A T I K

bol l igenstrasse 107
3065 bol l igen
www.muff -schmutz.ch
ms-bo@muff -schmutz.ch
tel . 031 917 47 47

IHR FACHMANN FÜR:
 • ELEKTRO-PLANUNG UND -BERATUNG
 • UMBAUTEN UND NEUBAUTEN
 • SCHWACHSTROMANLAGEN
 • REPARATUREN
…UND IHR ELEKTRO-FACHGESCHÄFT

TELEFONISCH ERREICHBAR:
MONTAG BIS FREITAG 
6.30 BIS 17.30 UHR

DER ZIMMERMANN
IHR MALER

Telefon 031 921 65 43
www.zimal.ch

MALEREI P.+A. 
ZIMMERMANN GMBH

Markus riesen

Lutertalstrasse 63

3065 Bolligen

079 631 54 35

info@boden-art.ch

boden-art.ch

Dorfstrasse 93

3065 Bolligen

079 631 54 35

info@boden-art.ch

boden-art.ch
Ihr «Elektriker»
Kompetent in allen elektrischen Bereichen

Elektro Paganini AG
Untere Zollgasse 110, 3063 Ittigen
Tel. 031 917 20 00, Fax 031 917 20 01

www.elektro-paganini.ch / info@elektro-paganini.ch



Bantiger Post Nr. 38, 16. September 2026	 Seite 9

Amtliche Mitteilungen unter:
ittigen.ch/amtliches

Film «Liebe, Wut und Milchzähne»
Als junger Vater, der seinen Kindern eigent-
lich liebevoll begegnen will, fragt sich der Re- 
gisseur Domenik Schuster in seinem Film (d/f), 
weshalb er sich im Alltag mit seinen Kindern 
immer wieder in eine Art Erziehungsautomat 
verwandelt. Dieser Automat setzt seine Kinder 
unter Druck und manchmal spricht er Drohun-
gen aus. Woher kommt dieser Erziehungsau-
tomat? Wie schlimm ist er wirklich? Und wie 
um alles in der Welt wird man ihn wieder los?

Die Gemeinden Ittigen und Bolligen zeigen 
zusammen mit der Mütter- und Väterberatung 
Kanton Bern den Film. Dieser richtet sich 
besonders an Eltern, Grosseltern, Bezugs-, 
Fachpersonen von Kindern von 0 bis 5 Jah-
ren. Nach dem Film gibt es eine moderierte 
Diskussion.

Wann: Dienstag, 3.11.2026, 19.30–21.30 Uhr

Wo: Reberhaus, Kirchstrasse 9, 3065 Bolligen

Der Anlass ist kostenlos, 
eine Anmeldung sehr erwünscht: �

Standorte Radargerät Ittigen

Kalenderwoche Standort

KW 39/40 Grauholzstrasse I, Ittigen

KW 40/41 Grauholzstrasse II, Ittigen

KW 41/42 Worblentalstrasse I, Ittigen

KW 42/43 Talweg, Ittigen

(Die Angaben erfolgen ohne Gewähr.)

Der Bereich Sicherheit dankt allen Verkehrs- 
teilnehmenden, die durch das Einhalten der 
Höchstgeschwindigkeit wesentlich zur Ver-
kehrssicherheit beitragen.

Strom aus der Nachbarschaft  
für die Nachbarschaft
Die Lokale Elektrizitätsgemeinschaft (LEG) 
in Ittigen stösst auf Interesse und Unterstützung.

Zahlreiche Fragen, Unsicherheiten und Über-
legungen konnten erörtert werden, nachdem 
Bruno Anderegg ruhig und präzise in die Zu-
sammenhänge zwischen Herstellung, Vertei-
lung, Verbrauch, Messung und Berechnung 
von Solarstrom eingeführt hatte. Die Informa-
tionsveranstaltung fand am 9. September in 
der Aula Worblaufen statt und wurde von gut 
90 Personen besucht.

Ittigen will zur Energiewende beitragen, das 
hat die Gemeinde 2024 mit der hohen Zustim-
mung zum Stromversorgungsgesetz gezeigt, 
und schickt sich mit dem Aufbau einer LEG 
nun an, die guten Voraussetzungen der Ge-
meinde konkret zu nutzen. Das Wissen, die 
technischen Vorkehrungen, vor allem aber auch 
der Enthusiasmus sind vorhanden, um diese 
Pionierphase mit Erfolg zu durchschreiten. 

Der Gemeinderat gratuliert

zur Goldenen Hochzeit 
Maria Trimarchi Bongiorno und  
Tindaro Bongiorno  
Kappelisackerstrasse 61, 3063 Ittigen  
18. September 1976

zur Diamantenen Hochzeit 
Maria und Christian Rossel-Gratzei 
Quellenrain 48, 3063 Ittigen  
22. September 1966

In einer LEG ergänzen sich lokale Strom-
produzenten und lokale Stromkonsumenten. 
Mehr als 50 Personen haben sich bereits für 
eine Teilnahme an der LEG registriert.

Unter www.leg-ittigen.ch finden Sie weitere 
Informationen und das Anmeldeformular für 
die LEG in Ittigen-Worblaufen.

Freundliche Grüsse
Bürgervereinigung Ittigen BVI

www.bvi-ittigen.ch/veranstaltungen

Sport flash  
Kanagasingam wird  
Profi-Schiedsrichter
Ittigen: Der Ittiger Schiedsrichter Anojen Ka-
nagasingam ist einer von sieben Schweizer 
Spitzenschiedsrichtern, die neu als Profi un-
terwegs sind. Seit Beginn dieses Jahres FI-
FA-Referee, hat sich der 32-Jährige entschie-
den, diesen Schritt zu wagen und sein 
Engagement beim Schweizerischen Poli-
zei-Institut in Neuenburg von 80 auf 20 Pro-
zent zu reduzieren. So hat er nicht nur mehr 
Zeit, sich auf die Spiele vorzubereiten und 
noch intensiver zu trainieren, sondern hof-
fentlich auch für die Familie und die beiden 
Kinder.

Die Einführung des Profitums ist eine Neu-
heit im Schweizer Fussball und das Resultat 
von intensiven Verhandlungen, Diskussio-
nen und Kooperationen aller involvierter 
Parteien und eine Investition in die Zukunft. 
Konkret bedeutet dies, dass die Klubs der 
Swiss Football League einer Erhöhung des 
Budgets um 700 000 Franken zustimmten.

Im Zusammenhang mit der Professionalisie-
rung sind die Anstellungsbedingungen der 
sieben FIFA-Referees per 1. Juli 2026 ange-
passt worden. Grundsätzlich wurden die Pen-
sen auf maximal 80 Prozent erhöht, ebenso 
jenes des einzigen zur Top-Kategorie gehören-
den VARs (Video Assistant Referee) Fedayi 
San.� be

Print schafft Vertrauen. 
Zeitungen sind das Sprachrohr der Region. Ihnen vertraut man.  

Diese starke Verankerung macht sie zum idealen Werbemedium. 
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Patricia Schirò, Fachverantwortliche Quartierkoordination und 
Petra Schweizer, SORA Bern, setzen sich beide engagiert für die 
Nachbarschaftshilfe Ittigen ein

Erstkontakt. Tauchen später Fra-
gen oder Anliegen auf, ist die  
Organisation, die die Fäden im 
Hintergrund gespannt hat, eben-
falls da.� cfr

D
ass sich Nachbarn 
gegenseitig helfen, ist 
eine zentrale Voraus-
setzung für ein gutes 

Zusammenleben. Nur getrauen 
sich Menschen oft nicht, um Hilfe 
zu fragen und auch mit dem An-
bieten von Unterstützung ist es  
so eine Sache, denn man möchte 
sich ja auch nicht aufdrängen.

Buntes Angebot für alle
Genau hier greift die seit 2019  
geschaffene Nachbarschaftshilfe 
Ittigen. Das von der Gemeinde in 
Zusammenarbeit mit SORA Bern 
geführte Projekt hilft Brücken 
zu bauen, Menschen zu vernet-
zen und Kontakte zu fördern und 
zu koordinieren. Die Möglichkei-
ten sind vielfältig: vom gemeinsa-
men Spazieren und Kaffee trin-
ken, der Begleitung zum Arzt 
übers Pflanzen giessen, Compu-
tersupport oder Sprachtandem 
werden unterschiedlichste Be-
dürfnisse abgedeckt. Dabei gilt 
als Regel, dass die Einsätze den 
Rahmen von maximal 3 Stunden 
pro Woche nicht sprengen dürfen 
und weder Putz- noch Pflege- 
arbeiten übernommen werden.

Aktuell sind rund 60 Freiwillige 
im Einsatz, wobei sich 15 Tan-
dems gebildet haben, die sich re-
gelmässig treffen. Ein Tandem ist 
beispielsweise gerne für Unter-
nehmungen unterwegs, wie kürz-
lich für eine Wanderung an den 
Oeschinensee, ein anderes pri-
mär zum herzlichen, ungezwun-
genen Austausch mit vielen La-
chern, ein drittes ist ein Lernduo.

Und so funktionierts
Aus ersten Begegnungen entste-
hen Vertrauen, Freundschaften 
und neue Perspektiven. Patricia 
Schirò, die als Fachbereichsver-
antwortliche Quartierkoordina-
tion in der Nachbarschaftshilfe 
mitarbeitet, freut sich: «Die Stär-
kung der Quartiere ist uns sehr 
wichtig und genau das passiert!». 
Ob für sporadische oder länger-
fristige Einsätze: Freiwillige sind 

ebenso herzlich willkommen wie 
Leute, die Unterstützung wün-
schen. Nach erfolgter Anmeldung 
verknüpft die Nachbarschaftshil-
fe passende Duos und hilft beim 

Infobox
Interessierte können via ittigen.ch/nachbarschaftshilfe unkompli-
ziert ein Online-Formular ausfüllen oder sich bei Patricia Schirò via 
Tel. 031 925 23 88 melden. Wer sich lieber nicht zu Hause treffen 
möchte, kann gerne auch die Räumlichkeiten oder das Restaurant 
«Il Dono» im Quartierzentrum Kappelisacker nutzen, wobei keine 
Konsumationspflicht besteht.

«Aus ersten  
Begegnungen  

entstehen Vertrauen, 
Freundschaften und 
neue Perspektiven.»

Für ein lebendiges Miteinander
Die Nachbarschaftshilfe Ittigen bringt Menschen zusammen und stärkt das Zusammen- 
leben in den Quartieren – ein Projekt, welches der schleichenden Anonymisierung im 
urbanen Raum erfolgreich Paroli bietet.

ITTIGEN

Walter Weber AG regelt die Nachfolge und blickt 
zuversichtlich in die Zukunft
Die Walter Weber AG in Ostermundigen hat ihre Nachfolge  
geregelt und stellt damit die Weichen für die Zukunft. Das tradi- 
tionsreiche Sanitärunternehmen wird Teil der verneo Gruppe, 
bleibt jedoch unter dem bisherigen Namen bestehen und führt 
seine Tätigkeit mit dem vertrauten Team weiter.

Für die Kundinnen und Kunden ändert sich im Alltag wenig. Die 
bekannten Ansprechpartner bleiben erhalten, laufende Projekte  
werden wie gewohnt weitergeführt und auch künftig steht die  
Walter Weber AG für zuverlässige Sanitärinstallationen, Service-
arbeiten und persönliche Beratung.

Ein wichtiger Bestandteil der Nachfolgelösung ist die sorgfältige 
Übergabe durch Thomas Weber, der das Unternehmen über viele 
Jahre erfolgreich geführt und geprägt hat. Während einer Über-

gangsphase wird er sein Wissen und seine Erfahrung schrittweise 
an die neue Geschäftsleitung und das bestehende Team weitergeben.

Die operative Führung übernimmt ab sofort Markus Krähenbühl 
als Geschäftsführer. Unterstützt wird er von Roger Christeler, der 
neu die Funktion des stellvertretenden Geschäftsführers über-
nimmt und weiterhin den Servicebereich verantwortet. Beide 
sind seit vielen Jahren Teil der Walter Weber AG und kennen so-
wohl das Unternehmen als auch die Bedürfnisse der Kundschaft  
bestens.

Stefan Blaser, Verwaltungsratspräsident der Walter Weber AG, 
ist in Bolligen aufgewachsen und mit der Region eng verbunden. 
Er sieht in der gewählten Lösung die ideale Grundlage für die 
Zukunft. 

KUNDEN-INFO
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www.ostermundigen.ch

Amtliche Mitteilungen unter:
ostermundigen.ch/amtlichePublikationen
 und in Papierform auf der Verwaltung einsehbar

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Frau Margrit Bolliger 
Tertianum Résidence 
Niesenweg 1, 3012 Bern 
22. September 1946

zur Diamantenen Hochzeit 
Frau und Herr Edith und Hans Bigler 
Oberer Flurweg 58, 3072 Ostermundigen 
17. September 1966

Kirchliche Mitteilung

Gospelchor im Advent
Eine Adventszeit ohne Gospelchor ist schon 
fast nicht mehr vorstellbar. Auch dieses Jahr 
wird ein ökumenischer Gospelchor die Ad-
ventsgottesdienste bereichern: zwei in Oster-
mundigen und einen in Bolligen. Die Proben 
sind jeweils montags 26.10., 02.11., 09.11., 
16.11., 23.11. von 19.15 bis 21.15 Uhr. An den 
ersten drei Daten üben wir im Pfarreizentrum 
Guthirt. Die zwei letzten Proben finden in der 
reformierten Kirche in Ostermundigen statt.

Die Auftritte sind an den ersten drei Advents-
sonntagen, am 29.11., 06.12. und 13.12. Pia 
Infanger wird den Chor mit Begeisterung leiten. 
Alle Singfreudigen sind herzlich willkommen. 

Anmeldung bis 12. Oktober über die Home-
page: https://www.kathbern.ch/region-bern/
pfarrei-guthirt-ostermundigen oder an guthirt.
ostermundigen@kathbern.ch mit Angabe von 
Name, Vorname, Adresse, Telfonnmmer, E-Mail 
und Stimme. Kontakt: Sekretariat kath. Kirche: 
031 930 87 00.  

 

 

   

Sonntag, 20. September 2026,  
17.00 Uhr, reformierte Kirche  
Ostermundigen
L. Boccherini: Ouvertüre in D-Dur op. 43
N. Rota: Divertimento concertante 
für Kontrabass & Orchester
G. Bottesini: Passione amorosa für Violine, 
Kontrabass & Orchester
L. Cherubini: Sinfonie in D-Dur

Solist: Ivan Nestic, 
Kontrabass

Leitung: 
Kirill Zvegintsov

Erwachsene 25 CHF 
(nummerierte Plätze  
40 CHF), Jugendliche/ 
Studierende 15 CHF,  
Kinder bis 12 Jahre gratis

Reservationen unter: 
info@orchester-ostermundigen.ch

Das Programm wird bereits am Samstag, 19. Sep-
tember um 17.00 Uhr im Menuhin Forum Bern 
aufgeführt.

Beschlüsse des Gemeinderats  
Ostermundigen 
Sitzung Nr. 17
Datum: 8. September 2026

Da nicht alle Geschäfte öffentlichen Charakter 
haben, widerspiegelt diese Publikation nicht 
die gesamte Traktandenliste der Gemeinde-
ratssitzung.

Hochbau
Schulanlage Rüti; Sanierung Gussasphalt; 
Kredit zu Lasten Investitionsrechnung
Für die Sanierung des Gussasphaltbelags 
bei der Schulanlage Rüti wird zu Lasten  
der Investitionsrechnung ein Kredit von 
CHF 104'500.00 (inkl. MwSt.) genehmigt.

Gemeinderat Ostermundigen

Freibad Ostermundigen:

Saisonende/Closing Event  
«La Terrazza»
Ristorante/Bar – Musica – Panorama.

Sonntag, 20. September 2026, 12 – 19 Uhr. 
DJ Lineup: Liv Stone & Olivier Wermuth.

Für Gäste, die nur das  
Restaurant/den Event be-
suchen, ist der Eintritt in 
die Badi kostenlos.

*Auskunft bei unsicherer 
Witterung ab Donnerstag- 
nachmittag vor dem  
Anlass: 031 931 19 57

www.ostermundigen.ch/ 
de/veranstaltungen 

Insta/FB: Gemeinde Ostermundigen

Bus 10 –  
Macht vorwärts mit dem ÖV!
Die Ostermundiger Volksinitiative «Bus 10 –  
Macht vorwärts mit dem ÖV!» startete am 
Mundige Fescht mit der Unterschriftensamm-
lung. Das Ziel ist klar: Die Buslinie 10 von 
Ostermundigen Rüti nach Bern soll rasch auf 
moderne Doppelgelenk-Elektrobusse umge-
stellt werden – statt auf ein Tram zu warten, 
das frühestens Mitte der 2030er-Jahre kom-
men könnte, über 300 Millionen Franken 
verschlingen würde und dessen Realisierung 
höchst ungewiss ist. Die Unsicherheit ist real: 
Die Plangenehmigung des Bundes steht noch 
aus, und selbst wenn sie erteilt wird, werden 
Anwohnende und Organisationen den Rechts-
weg beschreiten.

Köniz zeigt vor, dass es auch anders geht: Dort 
fahren ab Dezember 2026 moderne Doppel-
gelenk-Elektrobusse – vom Bund und Kanton 
als gleichwertige Lösung anerkannt und mit-
finanziert. 

Warum moderne Elektrobusse  
die bessere Wahl sind:

Ökologischer: Über 300 grosse, alte Bäume 
bleiben stehen, statt für ein Tram gefällt zu 
werden.

Günstiger: Eine Buslösung kostet nur einen 
Bruchteil der geplanten Tramlösung.

Flexibler: Es gibt keine jahrelangen Baustellen 
– und bei Blockaden, Baustellen oder Unfällen 
kann der Bus problemlos ausweichen.

Das Initiativkomitee setzt sich darum für eine 
technisch moderne, pragmatisch umsetzbare 
und finanziell verantwortungsvolle Lösung für 
den ÖV auf der Achse Ostermundigen Rüti – 
Bern ein. 

Darum jetzt auf bus10.ch:

•	 die Initiative unterschreiben  
und rasch zurücksenden

•	 den Newsletter abonnieren
•	 die Initiative mit einer Spende unterstützen

Wir danken für die Unterstützung! 
bus10.ch

Fürs Initiativkomitee: �
Jorgo Ananiadis, 
Piratenpartei

Kirche Ostermundigen
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Putin die Stirn bieten –  
Nein zur Neutralitätsinitiative

Zurzeit heisst unser östli-
cher Nachbar «Republik 
Österreich». Stellt euch 
vor, unser östlicher Nach-
bar heisst künftig vielleicht 
«Volksrepublik Österreich» 
und die russlandfreundliche 
FPÖ regiert Hand in Hand 
mit Putin. Der Kreml wird 

diesen Schritt machen, wenn er die Chance 
dazu erhält. Würden wir einen solchen Staat 
wirklich noch wirtschaftlich und waffentech-
nisch unterstützen wollen? Mit der Neutrali-
tätsinitiative könnten wir gegen so einen Staat 
keine Sanktionen mehr erlassen.

Daher schränken Blocher und Co. unseren 
Handlungsspielraum unnötig ein. Wir erinnern 
uns: Als 2022 der Ukrainekrieg ausbrach, war 
es der Wunsch einer Mehrheit der Schweizer 
Bevölkerung, Russland für seinen Angriffskrieg 
zu sanktionieren. Und jetzt will die SVP, auch 
mit Unterstützung (linker) Splittergruppen, uns 
dieses Werkzeug aus der Hand nehmen?

Sogar trotz der bisher ergriffenen Sanktionen 
produzieren gemäss SRF Recherchen Schwei-
zer Firmen Waffenteile für das russische Mili-
tär. Wir als GRÜNE sagen Nein zur Neutra-
litätsinitiative, damit sich die Schweiz gegen 
ein zunehmend aggressiveres Russland wei-
terhin wehren kann. Wir sagen Nein, damit 
die Schweiz ihre Werte wie freie Wahlen und 
Mitmenschlichkeit bewahren kann.

Ein Nein bedeutet auch, das Sterben in der 
Ukraine schneller zu beenden. Denn Putin hat 
bisher jedes Recht verletzt, das er verletzen 
konnte. Eine neutrale Schweiz wird er allenfalls 
ebenfalls missachten und nicht verschonen.

Samuel Augustiny, GGR-Mitglied, Mitglied 
Kommission für Öffentliche Sicherheit

Ja zur Ernährungssicherheit
Eine Frist von 10 Jahren 
für einen Selbstversor-
gungsgrad von 70% mag 
sehr sportlich sein. Doch 
auch (noch) nicht vollstän-
dig umgesetzte Initiativen 
können eine Tendenz um-
kehren, wie es z.B. die Al-
peninitiative gezeigt hat. 

Zudem kann mit zu langen Übergangsfristen 
viel Zeit verloren gehen, wie es das Thema Bar-
rierefreiheit im ÖV gezeigt hat.

Angesichts der Nonchalance, mit der sich das 
aktuelle nationale Parlament z.B. über die 
Pflegeinitiative hinwegsetzt, wäre bei Annah-
me der Initiative für eine sichere Ernährung 
schon etwas gewonnen, wenn sich damit die 
Ernährungspolitik stärker auf Nachhaltigkeit 
und Gesundheit fokussieren würde.

Alle anderen Punkte – Schutz der Böden, des 
Wassers, des Saatgutes, des Klimas, der Biodi-
versität usw. – sind nicht nur sinnvoll, sondern 
notwendig, wenn wir unsere natürlichen Le-
bensgrundlagen schützen wollen.

Und: Natürlich kann auf höhergelegenen Flä-
chen nur Viehwirtschaft betrieben werden, 
doch heute werden 40-60% der Ackerflächen 
in der Schweiz für den Futtermittelanbau ver-
wendet, obwohl der direkte Anbau von Nah-
rungsmittel für Menschen deutlich weniger 
Umwelt- und Klimabelastung zur Folge hätte.

Deshalb empfehlen die GRÜNEN Ostermun-
digen, wie die Jungen GRÜNEN CH und Kt. 
BE, ein JA zur Ernährungssicherheitsinitiative 

Kanton Bern: Ja zur Bildungsinitiative
Auch wenn es abgedroschen tönt: Bildung ist 
auch im Kanton Bern die wichtigste Ressource, 
und zwar nicht nur für die Wirtschaft, sondern 
auch, um z.B. bei zunehmendem Einsatz von 
KI die kritische Medienkompetenzen zu för-
dern und den Kindern einen möglichst gleich-
berechtigten Start ins Leben zu ermöglichen. 
Wenn die Gesellschaft immer komplexer wird, 
steht auch die Schule vor einer anspruchs-
volleren Aufgabe und braucht entsprechen-
den Rückhalt – die Initiative ist ein wichtiger 
Schritt dazu.

Ostermundigen: Ja zum Werkstadthaus
Ein beinahe vollständig rezyklierbares Holz-
hochhaus mit vielen gemeinschaftlich genutzten 
Infrastrukturen, um den sozialen Austausch zu 
fördern und den Ressourcenverbrauch zu sen-
ken: Ein solches Projekt hat Vorbildcharakter.

Adrian Tanner
Präsident Grüne Ostermundigen, 
Mitglied GGR

Evangelische Volkspartei 
Ostermundigen

Samstagshöck  
am 19. September um 10 Uhr
in der Cafeteria TERTIANUM
Mitteldorfstrasse 16

Wir freuen uns auf interessante Gespräche 
zu politischen und gesellschaftlichen Fragen. 

Es sind alle Ostermundiger/innen herzlich ein-
geladen zum Mitdiskutieren.

Der Vorstand

Ostermundigen

8000 zogen aus, 400 kamen zurück
Nun trommeln sie wieder in Europa. 2029, 
spätestens 2030, scheinen NATO und EU den 
Krieg gegen Russland zu wollen! Möchte etwa 
auch die Schweizer «Classe Politique» mit der 
NATO dabei sein? 

Das letzte Mal, als bedeutende Schweizer Hee-
resverbände an einem grossen internationalen 
Krieg teilnahmen, ist über 200 Jahre her. Beim 
Feldzug Napoleons gegen Russland im Jahr 
1812 waren auch mehrere Schweizer Regi-
menter (rund 8000 Schweizer Soldaten) dabei. 
Der Feldzug endete katastrophal. Grosse Teile 
der Napoleonischen Armee wurden aufgerie-
ben. Ca. 4% überlebten. Von den Schweizern 
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Wir gratulieren der Gewinnerin  
des Kreuzworträtsels  

vom 9. September 2026:

Stettler Verena, Ostermundigen
Lösungswort: BAENDEL

Schon gewusst?

Warum drücken wir eigentlich  
die Daumen?

«Ich drücke dir die Daumen!» Diesen Satz  
hören wir vor Prüfungen, wichtigen Terminen 
oder wenn einfach eine Portion Glück gefragt 
ist. Doch warum ausgerechnet die Daumen? 
Der Brauch ist sehr alt. Früher galt der Dau-
men als besonders kraftvoll und ihm wurden 
sogar magische Kräfte zugeschrieben. Man 
glaubte, böse Geister abwehren zu können, 
indem man den Daumen fest in der Faust ein-
schloss und sie so symbolisch festhielt.

Eine weitere Theorie führt ins alte Rom. Woll-
ten Zuschauer einem unterlegenen Gladiator 
Gnade gewähren, soll der Daumen in der  
geschlossenen Hand verborgen worden sein. 
Damit wurde möglicherweise symbolisiert, 
dass das Schwert nicht gezogen werden sollte 
und der Gladiator verschont blieb. Welche Er-
klärung tatsächlich hinter unserem heutigen 
Daumen drücken steckt, ist allerdings nicht 
eindeutig geklärt.

Geblieben ist die Geste bis heute. Und wenn 
wir das nächste Mal jemandem die Daumen 
drücken, steckt darin vielleicht mehr Ge-
schichte, als wir denken. �  tpa 

kehrten ca. 400 zurück. Das «Beresina-Lied» 
erzählt vom unmenschlichen Leiden auf dem 
Rückzug über die vereiste Beresina.

Ist das die Zukunft der Schweiz: Mitmar-
schieren und Mitsterben in den vor der Tür 
stehenden Kriegen in Europa? Unsere junge 
Generation auf den Schlachtfeldern Europas 
verbluten zu lassen?

Die Wahl ist nicht schwierig: Wählen wir den 
Frieden, nicht den Krieg. Sagen wir am 27. Sep-
tember Ja zur Neutralität!

SVP Ostermundigen

www.svp-ostermundigen.ch
facebook.com/svpMundigen
twitter.com/SvpMundigen
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www.vechigen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter:
vechigen.ch/amtliches

Bäume und Sträucher  
zurückschneiden –  
Lichtraumprofil freihalten

Es ist erstaunlich, 
wie schnell Bäu-
me, Hecken und 
Sträucher wach-
sen können! 

Wir bitten alle Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer, das Lichtraumprofil ein-
zuhalten. 

Damit tragen Sie dazu bei,
–	die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden 

zu gewährleisten, 
–	Verkehrsunfälle aufgrund  

unübersichtlicher Stellen zu vermeiden,
–	saubere und schneefreie Gehwege  

zu ermöglichen,
–	die Kehrichtabfuhr sicherzustellen,
–	Wege und Strassen für Rettungsfahrzeuge 

freizuhalten. 

Was müssen Sie beachten?
Der Strassenraum ist wie folgt freizuhalten:
–	über Fuss- und Gehwegen bis zu einer 

Höhe von 2.50 m
–	über der Fahrbahn bis zu einer Höhe  

von 4.50 m
–	seitlich der Fahrbahn bis zu einem Abstand 

von 0.50 m

Die Gemeinde Stettlen hat für  
diese Ausgabe keine Gratulationen  
und amtliche Publikationen gemeldet.

Sport flash  
Gute Leistungen am  
Mittelländischen Nachwuchsfest
Vechigen: Beim Hornusser-Nachwuchsfest in 
Zimmerwald glänzten die jungen Hornusser 
der HG Wäseli, der HG Dieboldshausen und 
der HG Krauchthal-Hub mit hervorragenden 
Leistungen. Krauchthal-Hub siegte mit 0 Nr. 
632 Punkten vor der Gemeinschaft Wäse-
li-Dieboldshausen mit 1 Nr. 607 Punkten. 
Die Nachwuchsarbeit, die in der Region ge-
leistet wird, zahlt sich aus. Sie ist mit viel Ar-
beit, Zeit und Engagement verbunden. Kin-
der und Jugendliche sind die Zukunft der 
Vereine und des Hornussersports. 

Bei den Einzelschlägern in der Stufe 1 zeigte 
der Gewinner der Meisterschaft, Cedric Bieri 
(Wäseli), auch am Fest mit 45 Punkten eine 
sehr starke Leistung. Bei den Nachwuchshor-
nussern der Stufe 3 belegte Leon Kühni 
Krauchthal-Hub mit 82 Punkten den 2. Rang. 
Auf dem 3. Rang folgte Jan Hubacher, eben-
falls Krauchthal-Hub mit 81 Punkten.� be

Weil wir hier
zu Hause sind.

Die Wirkung von Strassenbeleuchtungen, 
Spiegeln und Signalisationen darf nicht  
beeinträchtigt werden. 

Bei unübersichtlichen Stellen (Ausfahrten, 
Kurven) ist ein ausreichender Sichtbereich 
freizuhalten. 

Wir bitten alle betroffenen Grundeigentü-
merinnen und Grundeigentümer, die Abstände 
zu prüfen und den notwendigen Rückschnitt 
bis spätestens 31. Oktober 2026 vorzuneh-
men. Bei Missachtung wird der erforderliche 
Rückschnitt auf Kosten der pflichtigen Person 
veranlasst (Ersatzvornahme). 

Bitte beachten Sie die generelle Brut- und Auf-
zuchtzeit vom 1. März bis Ende September. 
Radikale Rückschnitte und Rodungen sind 
während dieser Zeit verboten. 

Weitere Informationen und eine Infografik fin-
den Sie unter «Aktuelles» auf www.vechigen.ch 

Bei Fragen wenden Sie sich an die Bauabteilung. 

Besten Dank für die Zusammenarbeit!

Einwohnergemeinde Vechigen
Bauabteilung

Neufassung Verordnung über die 
Benutzung der Schulanlagen in der 
Gemeinde Vechigen; Inkraftsetzung
Der Gemeinderat hat am 20. August 2026 
die neue Verordnung über die Benutzung der 
Schulanlagen in der Gemeinde Vechigen ge-
nehmigt, welche per 1. Oktober 2026 in Kraft 
treten wird.

Alle gültigen Erlasse können auf der Website 
www.vechigen.ch, unter der Rubrik Verwaltung, 
Reglemente und Verordnungen eingesehen 
bzw. heruntergeladen oder in der Präsidial- 
abteilung bezogen werden.

Einwohnergemeinde Vechigen
Der Gemeinderat
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Azra Avdukic (l.), Leiterin Bereich Beratung und Begleitung und Chantal 
Hebeisen, Projektleiterin im Bereich Beratung und Begleitung sind zwei 
der Gesichter, die hinter dem Projekt «moviia» stehen

 P
sychische und neuroent-
wicklungsbedingte Beein- 
trächtigungen wie Autis-
mus-Spektrum-Störungen 

(ASS), ADHS, Depressionen oder 
Angststörungen stellen Jugend- 
liche und ihr Umfeld zunehmend 
vor Herausforderungen. Gleich-
zeitig ist es oft schwierig, sich im 
komplexen System der Unterstüt-
zungsangebote zurechtzufinden. 

Weg durch den  
Zuständigkeits-Dschungel
Zuständigkeiten sind auf verschie-
dene Akteurinnen und Akteure 
verteilt und gerade an den Über-
gängen von der Schule in die Aus-
bildung sowie der Ausbildung in 
die Arbeitswelt ist häufig unklar, 
an wen man sich im Bedarfsfall 
wenden kann. Auch sind die 
Ausgangslagen der Jugendlichen 
oft sehr unterschiedlich und er-
fordern spezifisches Fachwissen. 
Fehlt dieses, besteht das Risiko, 
dass Situationen falsch einge-
schätzt oder Jugendliche nicht aus-
reichend begleitet werden. Kommt 
hinzu, dass die IV bei jungen 
Menschen und ihren Bezugsper-
sonen teilweise wenig bekannt ist 

«Gerade an den Übergängen von der Schule  
in die Ausbildung sowie der Ausbildung  

in die Arbeitswelt ist häufig unklar,  
an wen man sich wenden kann.»

Der Name «moviia» verbindet 
die Begriffe «MOVE» für Impuls 
und «VIIA» für Weg

Fo
to

: z
vg

Hilfe für Junge, wenn es schwierig wird
Die IV-Stelle Kanton Bern hat mit «moviia» ein neues Informations-, Beratungs- und 
Sensibilisierungsangebot lanciert. Unterstützt werden Jugendliche zwischen 13 und  
25 Jahren sowie ihr Umfeld, Arbeitgebende und Fachpersonen, wenn der berufliche Weg 
hauptsächlich durch psychische oder neuroentwicklungsbedingte Beeinträchtigungen 
erschwert oder gefährdet ist.

GESUNDHEIT / AUSBILDUNG

Infobox
Die Plattform «moviia»  
der IV Kanton Bern umfasst:

Information: Auf moviia.ch 
finden sich für alle Beteiligten  
verständliche Informationen 
und Hinweise auf hilfreiche 
Angebote.

Orientierung: Eine Beratung per 
Telefon oder E-Mail unterstützt 
dabei, die individuelle Situation 
einzuordnen, nächste Schritte 
zu klären und die passende 
Ansprechstelle zu finden.

Sensibilisierung: Schulungen 
und Veranstaltungen vermitteln 
Wissen über die Rolle der IV, ihre 
Unterstützungsmöglichkeiten 
sowie die Angebote anderer 
Partnerorganisationen.

und mitunter als «Blackbox» oder 
mit Stigmatisierung verbunden 
wahrgenommen wird. Hier soll 
«moviia» greifen.

Zeitnah und unkompliziert
Als neue Plattform richtet sich 
«moviia» ausdrücklich auch an 
Junge, die noch nicht bei der IV 

angemeldet sind oder nicht wis-
sen, welche Unterstützung sie  
benötigen. Das Ziel ist, dass alle 
raschen und optimal koordinier-
ten Zugang zu Support erhalten, 
damit der Ausbildungs- und Be-
rufsweg möglichst weiterverfolgt 
und die eigene Selbstständigkeit 
erlangt werden kann.� cfr

BILD DER WOCHE
Boxer im Ring
Die engagierte Crew um Boxtrainer Marco Spath und Bernie Pulfer  
vom Boxing Team Ittigen schaffte es mit Ittigen Boxen VI vom  
5. September einen hohen Grad an regionaler Identifikation zu er-
zeugen und das Publikum mit attraktiven Kämpfen zu begeistern. 
Dies zeigten nicht zuletzt die erfolgreichen Auftritte der eigenen 
Nachwuchsboxer Mike Rüegg und Julian Schürch. Auf unserem Bild 
der Woche zu sehen ist Julian Schürch (l.), der seinen Fight am Wett-
kampfabend gewann.
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Best Western Plus Hotel Bern
8.Stock | 566 m.ü.M. 

Zeughausgasse 9 | 3011 Bern
031 329 21 55 | attika@hotelbern.ch

6 Tage die Woche 
ab 15.00 Uhr geöffnet. 

Sonntags geschlossen. 

Gegen den FC Muri-Güm-
ligen, der mit einigen 
Spielern aus dem Kader 

der 1.-Liga-classic-Mannschaft an-
getreten ist, ging Ittigen dank ei-
nem Tor Donny Scheideggers mit 
einem 1:1 in die Pause, doch nach 
einer Stunde schwanden die Kräf-
te und kam die Erfahrung des 
Gasts zum Tragen, der schliess-
lich 5:1 gewann. Was beim jungen 
Team des SC Ittigen noch fehlt, ist 
verständlicherweise eine gewisse 
Erfahrung, was sich auch gegen 
den SC Thörishaus negativ aus-
wirkte, als ein individueller Fehler 
in der Nachspielzeit einen Penalty 
und die Niederlage zur Folge hatte. 
�
Fernando Mato blickt den nächs-
ten Spielen optimistisch entgegen. 
«Es gibt bestimmt Gegner, die  
weniger stark als Bümpliz 78 oder 
Muri-Gümligen sind, gegen die wir 
auf Punktzuwachs hoffen dürfen.» 
Weiterhin schwer tut sich dagegen 
der FC Stettlen, der in der 4. Liga 
auch beim SC Worb verlor. �  
� Pierre Benoit

Aufsteiger SC Ittigen: 
60 Minuten lang ebenbürtig
Aufsteiger SC Ittigen schlägt sich bisher in der 
Gruppe 2 der 3. Liga beachtlich. Nach fünf Spielen 
mit zwei Siegen liegen die Ittiger im Mittelfeld. 
Trainer Fernando Mato ist überzeugt, dass seine 
Mannschaft mit etwas mehr Erfahrung vor einer 
guten Zukunft steht.

SPORT

Resultate und Ranglisten

Das Team des SC Ittigen hofft auf bessere Zeiten

5/9. 6. FC Prishtina 5/9. 7. FC Muri-Gümligen 
5/7. 8. SC Ittigen 5/6. 9. FC Schönbühl a 
5/4. 10. SC Thörishaus 5/3. 11. FC Make- 
donija 5/3. 12. FC Länggasse a 5/2.  

Das nächste Spiel:
FC Bern 1894 – SC Ittigen (Sa, 16.30 Uhr) 

3. LIGA, GRUPPE 3
FC Ostermundigen – SC Grafenried� 4:0
SV Slavonija – SV Sumiswald� 6:1
FC Langenthal – FC Aemme� 5:0
SC Burgdorf – FC Konolfingen� 4:1
FC Utzenstorf – FC Langnau� 0:2

Die Rangliste: 1. FC Ostermundigen 5/15. 
2. SC Burgdorf 5/12.  3. FC Langnau 5/12. 
4. SV Slavonija 5/11. 5. SC Grafenried 5/10. 
6. FC Länggasse b 4/9. 7. FC Langenthal 
5/7. 8. FC Utzenstorf 5/3. 9. SV Sumiswald 
5/3. 10. FC Konolfingen 5/1. 11. FC Aemme 
5/1. 12. FC Roggwil 4/0.
Das nächste Spiel:
SV Sumiswald – FC Ostermundigen 
(Sa, 17 Uhr)

3. LIGA, GRUPPE 4
SC Worb – FC Schönbühl b� 4:0
FC Aarberg – FC Ins Müntschemier� 0:4
FC Zollikofen – FC Orpund Safnern� 4:4 
FC Bethlehem – FC Diessbach/Dotzigen�5:2
SC Aegerten Brügg a – 
SC Rüti bei Büren� 2:2
FC Schüpfen – FC Azzurri-Biel b� 2:3

Die Rangliste: 1. FC Zollikofen 5/13.  
2. FC Schönbühl b 5/12. 3. FC Bethlehem 
5/12. 4. SC Worb 5/12. 5. SC Aegerten 
Brügg a 5/8. 6. SC Rüti bei Büren 5/7.  
7. FC Ins Müntschemier 5/6. 8. FC Azzurri 
Biel b 5/6. 9. FC Orpund Safnern 5/4.  
10. FC Aarberg 5/2. 11. Schüpfen 5/2.  
12. FC Diessbach/Dotzigen 5/1.
Das nächstes Spiel:
SC Rüti bei Büren – SC Worb 
(Mo, 19.30 Uhr)

4. LIGA, GRUPPE 4
FC Ostermundigen – AS Italiana� 1:2
SC Worb – FC Stettlen 08� 2:0
FC Breitenrain – FC Sternenberg� 4:1
FC Weissenstein – FC Galicia� 1:0
FC Wyler – FC Stella Azzurra� 3:1

Die Rangliste: 1. AS Italiana 5/13.  
2. FC Goldstern 4/12. 3. FC Breitenrain 5/12. 
4. FC Weissenstein 5/12. 5. SC Worb 5/9. 
6. FC Galicia 4/6. 6. 7. FC Ostermundigen 
5/5. 11. FC Stettlen 08 4/1.  
Die nächsten Spiele:
FC Sternenberg – FC Ostermundigen  
(Do, 20 Uhr)
FC Stettlen 08 – FC Breitenrain  
(Do, 18.45 Uhr)

BERNER CUP, 1/16-FINAL
FC Ostermundigen (3.) – 
FC Interlaken (2.)� 11:10 n.P.
FC Huttwil (4.) – SC Worb (3.)� 2:7

FRAUEN, NATIONALLIGA B
Etoile Carouge FC – FC Ostermundigen�1:1
FC Sion – FC Ostermundigen� 5:0
FC Thun – FC Sion� 6:0

FC Schlieren – FC Thun� 1:3
FC Lugano – AS Gambarogno� 1:3
FFV Basel – FC Schlieren� 2:1
FC Wil – FC Winterthur� 1:2
FC Küssnacht am Rigi – 
FC Oerlikon-Polizei ZH� 6:0
FC Oerlikon-Polizei ZH – FFV Basel� 2:5
Etoile Carouge FC – FC Lugano� 4:2
FC Winterthur – FC Küssnacht am Rigi� 4:2
AS Gambarogno – FC Will� 1:6

Die Tabelle
  1.	 FC Thun� 6/18
  2.	 FC Sion� 6/12
  3.	 FC Schlieren� 6/12
  4.	 FC Küssnacht am Rigi� 6/10
  5.	 FFV Basel� 6/10
  6.	 FC Winterthur� 6/9
  7.	 FC Wil� 6/8
  8.	 Etoile Carouge FC� 6/8
  9.	 FC Ostermundigen� 6/7
10.	 AS Gambarogno� 6/6 
11.	 FC Lugano� 6/4
12.	 FC Oerlikon/Polizei ZH� 6/0
Das nächste Spiel:
FC Ostermundigen – FC Oerlikon-Polizei ZH 
(Sa, 19 Uhr)	

FRAUEN, 2. LIGA
FC Weissenstein – FC Ostermundigen� 3:6
Frauenteam Oberland Ost – 
Femina Kickers Worb � 1:4
FC Breiternrain – FC Lerchenfeld� 6:0
FC Nidau – FC Brig-Glis� 0:8
SC Holligen 94 – FC Herzogenbuchsee� 5:2

Die Rangliste: 1. FC Ostermundigen 
4/12. 2. FC Breitenrain 4/8. 3. FC Brig-Glis 
4/7. 4. FC Weissenstein 5/7. 5. Femina 
Kickers Worb 5/7. 6. Frauenteam 
Oberland Ost 5/7. 7. SC Holligen 94 4/6. 
8. FC Lerchenfeld 5/6. 9. FC Nidau 5/6. 
10. FC Blau-Weiss Oberburg 4/4.  
11. FC Herzogenbuchsee 5/1.

Die nächsten Spiele:  
FC Weissenstein – FC Ostermundigen  
So, 16 Uhr)
Frauenteam Oberland Ost –  
Femina Kickers Worb (Sa, 20 Uhr)

FRAUEN, 3. LIGA, GRUPPE 1
FC Hünibach – FC Ostermundigen� 6:0
Femina Kickers Worb a – FC Spiez� 3:1
FC Wyler – FC Langnau� 2:2
FC Steffisburg – FC Belp� 2:0
FC Bern 1894 – FC Bethlehem� 1:1

Die Rangliste: 1. FC Hünibach 5/13.  
2. FC Wyler 5/11. 3. FC Bethlehem 5/10. 
4. Femina Kickers Worb a 5/9. 5. FC 
Steffisburg 5/9. 6. FC Bern 1894 4/7.  
10. FC Ostermundigen 5/0.

FRAUEN, 3. LIGA, GRUPPE 2
FC Clos du Coubs – FC Kirchberg� 1:3

Die Rangliste: 1. FC Breitenrain 4/10.  
2. SC Aegerten Brügg 4/9. 3. Femina 
Kickers Worb b 4/7. 4. FC Schüpfen 3/4. 
5. FC Clos du Coubs 3/4. 6. FC Walperswil 
3/3. – Union Sportive Montfaucon 
Rückzug.

Das nächste Spiel: 
FC Clos du Doubs –  
Femina Kickers Worb b (Sa, 16 Uhr)

2. LIGA REGIONAL, GRUPPE 2
FC Diaspora – FC Bolligen� 3:2
FC Tavannes/Tramela – FC Aarberg� 1:1
FC Aemme – FC Moutier� 1:2
FC Courrendlin-Courroux – FC Biel� 2:2
SV Lyss – Birse FC� 4:3
Koppiger SV – FC Grünstern� 1:0
FC Pruntrut – FC Herzogenbuchsee� 1:0

Das nächste Spiel: 
FC Bolligen – FC Courrendlin-Courroux 
(Sa, 16 Uhr)

Die Tabelle
  1.	 FC Pruntrut� 6/13
  2.	 FC Tavannes/Tramelan� 6/12
  3.	 FC Biel� 6/11
  4.	 FC Aarberg� 6/10
  5.	 FC Grünstern� 6/10
  6.	 FC Courrendlin-Courroux� 6/10
  7.	 FC Aemme� 6/9
  8.	 SV Lyss� 6/8
  9.	 Koppiger SV� 6/7
10.	 Birse FC� 6/6
11.	 FC Herzogenbuchsee� 6/5
12.	 FC Moutier� 6/5
13.	 FC Diaspora� 6/5
14.	 FC Bolligen� 6/3

3. LIGA, GRUPPE 2
SC Ittigen – FC Muri-Gümligen� 1:5
FC Wabern – Thörishaus� 2:0
FC Weisseenstein – FC Bern 1894� 2:1
FC Länggasse a – SC Bümpliz 78� 0:2
FC Breitenrain – FC Schönbühl a� 5:0
FC Prishtina – FC Makedonija� 6:2

Die Rangliste: 1. FC Breitenrain 5/12.  
2. FC Wabern 5/11. 3. FC Bern 1894 5/10. 
4. FC Weissenstein 5/10. 5. SC Bümpliz 78 
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Senden Sie Ihre Lösung auf einer Postkarte an Bantiger Post, Seestrasse 26, 3600 Thun oder per Mail an: leseraktion@bantigerpost.ch. Ihre Karte 
muss bis nächsten Freitag bei uns eintreffen. Die Gewinnerin oder der Gewinner eines Gutscheins für die FRIWASH-Waschstrasse, Ey 9 a, 
3063 Ittigen, Programm 4: Textil Schaumwäsche/Felgen Spezialreinigung/Unterboden-Konservierung/Trocknung, im Wert von Fr. 20.–  
werden persönlich benachrichtigt. Es wird keine Korrespondenz geführt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Friwash AG, Ey 9 a, 3063 Ittigen
Tel: 031 921 76 83, info@friwash.ch

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 	 7.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 	7.30 – 17.00 Uhr

FRIWASH –  
die perfekte Art, sein Auto 
zu waschen
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■ Handelsregister
3066 Stettlen. Eingetragene Personen neu oder mu-
tierend: von Erlach, Thomas, von Bern, in Stettlen, 
Inhaber, mit Einzelunterschrift [bisher: in Bern].

Löschungen
Spar Line GmbH in Liquidation, Ittigen
Löschungsdatum: 04.09.2026
Spar Line GmbH in Liquidation, in Ittigen, CHE-
110.537.733, Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(SHAB Nr. 165 vom 27.08.2024, Publ. 1006114876). 
Nachdem kein begründeter Einspruch gegen die 
Löschung erhoben wurde, wird die Rechtseinheit in 
Anwendung von Art. 159a Abs. 1 lit. a HRegV von 
Amtes wegen gelöscht.

Neueintragungen
Golden Glow by Fata Kozar-Korac, Ostermundigen 
– Schiessplatzweg 14a, 3072 Ostermundigen, Einze-
lunternehmen (Neueintragung). Zweck: Erbringung 
kosmetischer Dienstleistungen und Verkauf von kos-
metischen Produkten. Eingetragene Personen: Ko-
zar-Korac, Fata, von Ostermundigen, in Bern, Inha-
berin, mit Einzelunterschrift; Kozar, Deni, von Bern, 
in Bern, Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift.
Minkov Digital, Ittigen, Scheunerweg 28, 3063 
Ittigen – Einzelunternehmen (Neueintragung). 
Zweck: Erbringung von Dienstleistungen in den 
Bereichen Web- und Softwareentwicklung, IT-Be-
ratung und technischer Support sowie Handel und 

Vermittlung von Motorfahrzeugen und Fahrzeugzu-
behör. Eingetragene Personen: Minkov, Lazar, bul-
garischer Staatsangehöriger, in Ittigen, Inhaber, mit 
Einzelunterschrift.

Mutationen
BE-Reinigung Babacic, Ostermundigen – Ein-
zelunternehmen (SHAB Nr. 165 vom 27.08.2026, 
Publ. 1006740919). Domizil neu: Kirschbaumweg 
15, 3072 Ostermundigen.
Marketing&Management Institute MMI – Thomas 
von Erlach, Bern, neu Stettlen – Einzelunterneh-
men (SHAB Nr. 67 vom 05.04.2017, Publ. 3446389). 
Sitz neu: Stettlen. Domizil neu: Bernstrasse 95c, 

Finden Sie 8 Fehler auf dem rechten Suchbild und gewinnen Sie  
einen 20-Franken-Gutschein des WANKDORF CENTERS.

Bitte senden Sie die Lösung bis nächsten  
Freitag auf einer Postkarte an Bantiger Post,  
Seestrasse 26, 3600 Thun oder per E-Mail  
an: leseraktion@bantigerpost.ch

Auflösung  
Suchbild  
KW 37:

GESCHENK
   IDEE

Eine Karte, 
die begeistert: 
Die Wankdorf Center-
GeschenkkarteGewinner: Roberto Caroni, Ostermundigen

 

 
 
 

Neue Herausforderung gesucht…..? 
 

 wir suchen speziell für unsere vielseitigen und interessanten Fahreinsätze   
 

Schulbus-Piloten und Pilotinnen 
 

Teilzeit (10–50%) 
mit Führerausweis Kat. B, oder D1 (Code 121/122) 

vorzugsweise mit Chauffeurzulassung (CZV) 
 

Wir wenden uns an Familienmanager, Eltern, selbstständig Erwerbende  
und pensionierte Personen bis zum 69. Altersjahr. Der Fahrdienst kann flexibel und 
wenn möglich nach Ihren Bedürfnissen aufgeteilt werden. Haben Sie Verständnis  

und Geduld mit Kindern und Erwachsenen, sind zuverlässig, belastbar und freundlich, 
sprechen fliessend unsere Landessprache? Sie können mit «grösseren» Fahrzeugen 

umgehen und integrieren sich in ein heterogenes Team. 
 

Fühlen Sie sich angesprochen, rufen Sie uns unverbindlich an oder melden Sie sich per 
E-Mail bei info@kleinbusse.ch 

Neue Herausforderung gesucht ...?
Wir suchen speziell für unsere vielseitigen 

und interessanten Fahreinsätze  

Schulbus-Piloten und Pilotinnen
Teilzeit (10 – 50%)

mit Führerausweis Kat. B, oder D1 (Code 121/122)
vorzugsweise mit Chauffeurzulassung (CZV)

Wir wenden uns an Familienmanager, Eltern, selbstständig  
Erwerbende und pensionierte Personen bis zum 69. Altersjahr.  

Der Fahrdienst kann flexibel und wenn möglich nach Ihren  
Bedürfnissen aufgeteilt werden. Haben Sie Verständnis und  

Geduld mit Kindern und Erwachsenen, sind zuverlässig, belastbar 
und freundlich, sprechen fliessend unsere Landessprache?  

Sie können mit «grösseren» Fahrzeugen umgehen und  
integrieren sich in ein heterogenes Team.

Fühlen Sie sich angesprochen, rufen Sie uns unverbindlich an 
oder melden Sie sich per E-Mail bei info@kleinbusse.ch

«Im Rossfeld verbessere ich die
Unabhängigkeit und Lebensqualität
unserer Klient:innen.»
Florian Schmid, Dipl. PhysiotherapeutWir suchen

Dich!
Freie Therapie-Stellen: Attraktive
Anstellungsbedingungen & vielfältige
Perspektiven – auch Teilzeit. 

rossfeld.ch/jobs

Reinigungskraft 40 – 60% gesucht
Für unsere Studentlodges in Bern und Bolligen suchen wir per 1. Januar 2027 
eine zuverlässige und engagierte Reinigungskraft.

Deine Aufgaben
• Reinigung von Zimmern, Bädern und Küchen
• Reinigung von Treppenhäusern und Allgemeinflächen
• Einsätze an wechselnden Standorten in Bern und Bolligen

Du arbeitest sorgfältig und selbständig, packst gerne an 
und schätzt ein abwechslungsreiches und flexibles Arbeitsumfeld.
Wir bieten dir eine verlässliche Anstellung, faire Arbeitsbedingungen  
und eine sinnvolle Tätigkeit in einem unkomplizierten Umfeld.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!
studentlodge.ch, ladina.hagmann@studentlodge.ch
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Die Persönlichkeit bestimmt den Weg. Erd- oder Feuerbestattung – den letzten Weg bewusst entscheiden.

Maya Vifian Anita Neuenschwander Sabine Siegenthaler

Arche Bestattungen
Bernstrasse 40 
3072 Ostermundigen

031 932 20 21 
www.arche-bestattungen.ch

Hilfe in schweren Stunden

Bestat dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

BestatBärtschi Bestattungen AG
Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter 
Ansprechpartner zur Verfügung.

dienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Worblentalstrasse 161 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Thomas Müller Bestattungsdienst
Ihr Bestatter in Ostermundigen, Ittigen,
Bolligen, Stettlen, Worb und Region
Bernstrasse 24b, 3072 Ostermundigen
www.bestattungsdienst-müller.ch
031 839 00 39 
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Mittwoch, 16. September bis  
Mittwoch, 23. September 2026

Kirchgemeinde Stettlen

Mi	 16.9., 9.00 – 11.00: Frühstück für alle  
	 im KG-Haus. Offener Tisch zum 		
	 Geniessen und Plaudern.
	 Ab 14.00 – 17.00: Schülertreff  
	 im Jugendraum. Für Schüler:innen  
	 ab 5. Klasse.
Do	 17.9., 14.30: Senioren-Nachmittag  
	 im Carpediem, Musik-Quiz.
Fr	 18.9., 19.30: OpenAir Kino 
	 mit dem Film: «Peter Hase».
	 Pausenplatz Schulhaus Gartenstrasse.
	 Popcorn, Snacks und Jugendtreffdrinks 	
	 werden verkauft. Nimm deine Sitz- 
	 gelegenheit und evtl. eine Decke mit.
	 Kinder unter 10 Jahren nur in Begleitung 	
	 einer erwachsenen Person.
	 Eintritt frei/Kollekte.
So	 20.9., 9.30: Bettags-Gottesdienst  
	 mit Abendmahl und Segnung.
	 Pfarrer Luc Hintze, Organistin Regula 	
	 Hunger, Sigristin Katrin Bachtler.
	 Musikalische Mitwirkung Jean-François 	
	 Simon am Alphorn.
	 Kollekte: RefBEJUSO – Bettagskollekte.
	 Anschliessend Kirchenkaffee.
Mi	 23.9., 18.00: Regio-Taizé-Abendfeier  
	 in Stettlen. Pfarrer Luc Hintze und 		
	 Team. Organistin Regula Hunger, 		
	 Sigristin Katrin Bachtler.
	 Kollekte: Wasserprojekt Tongolo.
	 Vechiger:innen sind unsere Gäste.

Weitere Infos zu allen Anlässen finden  
Sie jeweils auch auf unserer Homepage 
www.kirchestettlen.ch.

Kirchgemeinde Vechigen

Do	 17.9., 15.30: Plauder-Tisch im PERRON-3.
Fr	 18.9., 14.00: Segnungsfeier im Wohn- 		
	 und Pflegeheim Utzigen (WPU). 
	 Mit Pfrn. Katharina Mauerhofer-Henne, 	
	 und Richard Schweizer (Klavier). 
	 18.00: Stricken im PERRON-3.
	 19.00: «Port» Jugend-Treff im PERRON-3.
So	 20.9., 10.00: Bettag und Erntedank, 		
	 Gottesdienst mit Abendmahl. 
	 Mit Pfrn. Melanie Pollmeier, unter 		
	 Mitwirkung des Jodlerklubs Echo Boll 	
	 und der ehemaligen Trachtengruppe. 		
	 Anschliessend Kirchenkaffee, 
	 Kirche Vechigen.
Mo	21.9. – 4.10.: PERRON-3 Betriebsferien.
Mi	 23.9., 14.00: Kreativ durch’s Jahr, 		
	 Anmeldung bis 18. September an 		
	 weber@kgvechigen.ch oder 077 212 36 75. 
	 18.00: Regio-Abendmeditation  
	 in Stettlen, Vechiger:innen sind  
	 in der Kirche Stettlen zu Gast. 

Amtswochen
KW 38+39: Pfrn. Melanie Pollmeier

Kirchgemeinde Bolligen

Do	 17.9., 12.00 KGH: Mittagstisch.
So	 20.9., 10.00 Kirche: Gottesdienst  
	 zum eidg. Dank-, Buss- und Bettag
	 mit Abendmahl, mit Pfrn. Judith 		
	 Breakey, Kristine Walsoe, Orgel und 		
	 Musik von Dietrich Buxtehude.

Kirchgemeinde Ittigen

Do	 17.9., 19.30–22.00, KGH: Analog: Zeit 		
	 für Kreativität und Musse. Gönnen Sie 	
	 sich einmal im Monat eine kleine Auszeit 	
	 vom Alltag. In entspannter Atmosphäre 	
	 schaffen wir Raum für kreative Projekte, 	
	 die im oft hektischen und digital 
	 geprägten Alltag gerne zu kurz kommen. 	
	 Auskunft: Y. Szedlàk-Michel, 
	 031 921 87 42.
So	 20.9., 9.30: Gottesdienst 
	 mit Abendmahl, mit Pfr. D. Baumann. 	
		 Gleichzeitig KiZ-Kinderprogramme 
	  in unterschiedlichen Altersstufen.
	 13.30: Start beim RBS Bahnhof Bern 		
	 zum Spazieren Gäbelbachtäli–Camping 	
	 Eymatt. Dauer ca. 1 Stunde.  
	 Leitung: J. Büschlen, 079 285 17 57.
	 19.30, Worblaufen Casappella: 
	 Abendgottesdienst mit Abendmahl, 
	 mit Pfr. D. Baumann.

Kirchgemeinde Ostermundigen

Gottesdienste
Fr	 18.9., 9.30: Ökumenischer Gottesdienst.
So	 20.9., 10.00: Ökumenischer Bettags- 
	 Gottesdienst mit Abendmahl.

Weitere Veranstaltungen:
So	 20.9., 17.00: Herbstkonzert, Orchester 		
	 Ostermundigen.
Do	 17.9.	, 16.00–18.00: Abfallparty  
	 beim Quartiermobil.
Mi	 23.9., 19.00–20.00: Vortrag  
	 zum Thema Igel.

Weitere Veranstaltungen, Details  
und Infos finden Sie auf der Homepage 
https://refmundigen.ch oder im «bewegt» 
Veranstaltungskalender.

Römisch-katholische Kirche

Ostermundigen, Kirche Guthirt

So	 20.9., 10.00: Ökumenischer Gottesdienst 	
	 zum Bettag, Christina Herzog, Karin 		
	 Künti in der Reformierte Kirche 		
	 Ostermundigen.
Mi	 23.9., 9.00: Kommunionfeier, 
	 Felicitas Ameling.

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

So	 20.9., 9.30: Gottesdienst. 

Weitere Veranstaltungen, Predigten, Infos 
unter www.egw-ostermundigen.ch

  Wichtige Telefonnummern 

Notfalldienste
Notfallnummer	 112
Polizei 	 117
Feuerwehr / Ölwehr	 118
Die dargebotene Hand (24 Std.)	 143
Sanitätsnotruf	 144
Vergiftungsnotfälle	 145
Notrufnummer für Kinder und Jugendliche	 147 
(24 Stunden per Telefon und SMS erreichbar und kostenlos)	

Zahnärztenotruf SSO	 031 529 60 60
Kinosch Notaufnahme für Kinder	 031 381 77 81
NAG Notaufnahme für Jugendliche	 031 381 79 07

Spitäler
Frauenklinik Bern	 031 632 10 10
Inselspital 	 031 632 21 11
Engeriedspital	 031 366 31 11
Lindenhofspital	 031 300 88 11
Sonnenhofspital	 031 358 11 11
Tierspital Bern	 031 684 23 15

Spitex Bantiger (Ittigen) 031 928 20 00 
Spitex Bantiger (Bolligen) 031 928 08 08 
Spitex Ostermundigen 031 932 14 14 

An 365 Tagen für Sie da
(Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung)
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Wir berichten über  

die Aktivitäten deines Vereins

Aktive Vereine  
stellen sich vor

Was plant dein Verein? Sucht ihr neue Mitglieder? Habt ihr mit 
eurem Verein etwas Besonderes erlebt, Erfolge erzielt oder 
ist etwas nicht ganz gelungen? Kann dein Verein demnächst 
eine Veranstaltung durchführen, einen Match spielen oder 
sind Trainings wieder erlaubt? Wie sieht es hinter den Vereins- 
kulissen aus? Das und viel mehr interessiert Leser:innen der 
«Bantiger Post».

Stell deinen Verein, euer Vereinsleben, eure «Stars», eure 
Plätze, Räumlichkeiten, usw. einer breiten Öffentlichkeit vor. 
Die «Bantiger Post» stellt kostenlos Raum zur Verfügung.  
Und – wenn du möchtest – gibt dir die Redaktion Tipps und  
Hinweise, wie ein Bericht verfasst werden könnte und wie 
Bilder angeliefert werden sollen. 

Das ganze Worblental freut sich auf Mitteilungen und Bilder 
deines Vereins. Fülle noch heute den untenstehenden Talon aus. 

Wir freuen uns auf deine Beiträge!
❑ Bitte sende uns die Unterlagen zu.

Name:  Vorname: 

Strasse:  PLZ/Ort: 

Telefon:  Natel: 

  E-Mail: 

Name des Vereins:  Funktion: 

✁

Coupon einsenden an: Bantiger Post | Seestrasse 26 | 3600 Thun | Tel. 031 931 15 01 | info@bantigerpost.ch

Eine Dienstleistung der
 

für alle Vereine der Gemeinden Bolligen, Ittigen, 
Ostermundigen, Stettlen, Vechigen, Boll, Worb,  
Krauchthal und Hettiswil


